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 So können Eltern ihr älteres Kind vorbereiten 
  Was hilft gegen die Eifersucht bei Geschwistern? 
Tipps von Experten

80 Spielsachen 
fürs Osternest

Baby
Wir kriegen noch ein

Aktiv
mit Kind
Wir gehen raus! 
Ideen für Mama und Baby

Einkaufs-Ratgeber

Der erste
Schulranzen

 · Basteln und Backen
· Jetzt Radfahren lernen

+ 16 Seiten   

EXTRA

  ZU 
GEWINNEN

ALLES ROSIG AM PO
Cremes gegen 

Windeldermatitis

Biene Maja
Neue Abenteuer 

im Kino  

FAMILIE & JOB
Wie Frauen das wuppen
Weiterhin stillen: So geht’s

Ostern



Jetzt auf elefanten.de und bei

elefanten 
wird 9O !

Und das feiern wir.

Mit Aktionen, Gewinnen und 

viel Spaß rund um den roten 

Elefanten. 

Und als Überraschung gibt 

es Jubiläums-Angebote zum 

Mitfeiern. Jetzt in unserem 

neuen Online-Shop auf 

elefanten.de entdecken.

Happy 90 Jahre
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Mama auf Zeit

Wir haben 

eine Tagesmutter 

begleitet

 Seite 68

martina.kaiser@bayard-media.de

Mit einem Abo haben Sie jede Ausgabe von Leben & erziehen pünktlich im Briefkasten, Infos auf Seite 53 und 74. 
Und unsere Sonderhefte können Sie ganz bequem bestellen: www.abo.leben-und-erziehen.de/sonderhefte
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EDITORIAL

Sitzt, passt, 
wackelt nicht 
und hat Luft: 
Autokindersitze 
für kleine und 
größere Mitfahrer 
Seite 48

Ist das peinlich!
Wenn Kinder uns 
in unangenehme 

Situationen bringen, 
hilft nur noch Humor

Seite 60

Willkommen, 
Alma! Familie 
van Doornik 
freut sich 
über die 
Ankunft 
des Babys — 
auch Bruder 
Julius
Seite 18

Martina Kaiser 
Chefredakteurin 

Willkommen!
Großer Bruder zu werden, ist ziemlich 
aufregend. Als unsere Autorin 
Ruth van Doornik zum zweiten Mal 
schwanger war, erzählte sie ihrem Sohn 
Julius (damals 4) nach drei Monaten, 
dass er ein Geschwisterchen bekommt – 
mit dem Ultraschallbild in der Hand. 

Julius durfte mit zur Ärztin, verschlang alle Bilderbücher, 
die Mama und Papa ihm zeigten, und hatte jede Menge 
Fragen wie: „Knabbert das Baby ein Loch in deinen Bauch, 
wenn es schlüpft?“ Als Alma dann so richtig in der Familie 
angekommen war, schlug die Eifersucht zu – mehr dazu 
lesen Sie ab Seite 18: „Jetzt bist du großer Bruder“. 
Heute ist Alma zwei Jahre alt und das Verhältnis zwischen 
Bruder und Schwester ist ganz normal: Mal necken sie 
sich, mal triezen sie sich, meist lieben sie sich. 

Mit diesem Heft wollen wir bei Ihnen auch die Vorfreude 
auf Frühling und Ostern wecken: Ab Seite 14 finden Sie 
viele Ideen, wie Mütter und Kinder die ersten warmen 
Sonnenstrahlen genießen können, Spaß haben und 
fit werden. Und ab Seite 62 stellen wir schöne Spielsachen 
fürs Osternest vor, die es alle zu gewinnen gibt. 

Ich wünsche Ihnen frohe Ostern und eine gute Zeit! 
Ihre
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AUSGABE 4

Titelthema
Aktiv mit Baby 14
Jetzt geht's raus! Freizeittipps, Ideen 
und Übungen für Mama und Kind

Ernährung
Stillen trotz Job 30
Infos zum Abpumpen und Aufbewahren 
von Muttermilch

Das Rezept fürs Babyfläschchen 32
So klappt die richtige Zubereitung

Alles Brei 36
Infos zu Beikost und Baby-led Weaning
+ Sprechstunde

Rezepte mit Karotten 39
So schmeckt das Gemüse auch Kindern

Gesundheit & Pflege
Au, mein Bauch 40
Was bei Bauchschmerzen guttut

Feuerrot am Po 42
Das hilft bei Windeldermatitis

Entwicklung & Erziehung
Wir kriegen noch ein Baby 18
Wie Eltern ihr Kind darauf vorbereiten
+ Tipps gegen Geschwister-Eifersucht

Spielen & fördern
Vorlesen macht schlau 24
Am besten schon früh damit beginnen
+ Neue Bilderbücher

Heldin des Monats: Biene Maja 26
Jetzt im Kino

Tolle Spielsachen fürs Osternest 62
Darüber freuen sich Kinder von 0 – 7
+ Gewinnspiel

Unsere Titelthemen 
erkennen Sie an den 
farbig gekennzeichneten 
Seitenzahlen

Kostenloser 
Newsletter 
mit vielen aktuellen Infos 

für Familien. Jetzt anmelden bei 
www.leben-und-erziehen.de

Aktiv 
mit
BABY
 Seite 14

Matrosen, Einhorn oder 

Star-Wars? Das Outfit 

verrät, wofür das Kind 

schwärmt
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Fast wie zu Hause

36

56

Spielen, basteln, vorlesen und rätseln: 
Mit unserem Extra-Heft wird Ostern 

noch schöner

Familie
Berufstätige Mütter 28
Wie sie Job und Familie vereinbaren 
und was der Eltern-Coach rät

Mann, ist das peinlich! 60
Wenn Kinder uns in Verlegenheit bringen

Geld, Recht & Service
Baby an Bord 48
Wegweiser zur richtigen Babyschale
+ Autositze für Kinder von 0 bis 12

Die ersten Schuhe 52
Maße, Material, Modell – das ist wichtig

Statement-Mode 54
Schöne Outfits für Star-Wars-Fans 
und Einhorn-Verzauberte

Gute Schulranzen 56
Diese Tipps helfen beim Kauf

Betreuung
Alternative zur Kita 68
Wir haben eine Tagesmutter und 
ihre Schützlinge einen Tag lang begleitet

Der große Ratgeber
Leben mit Kindern 0 – 1 6
+ Früh zum Augenarzt
+ Leichter schlafen mit Geräuschen?

Leben mit Kindern 1 – 3 8
+ Cool bleiben beim Trotzanfall
+ Läuse: Braucht die Kita ein Attest?

Leben mit Kindern 3 – 6 10
+ Die richtigen Fragen stellen
+ Was hilft gegen die Panik vor der Spritze?
+ Mehr Zeit für die Familie

Rubriken
Ihre Seiten
 Leserbriefe und Umfrage 59
 Kindermund 71

+ Zu gewinnen: Aufenthalt im Familotel 
„Rookhus“ und ein Buggy von Maxi-Cosi

Impressum, Vorschau 72

Große Verlosung:
80 Spielsachen zu gewinnen
Seite 62
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MIT Leben

Beim Auge genau hinsehen
             Ob sich Babys Augen gesund entwickeln, 
können Eltern nicht selbst erkennen. Gibt es in der Familie Sehfehler, 
                                         ist unbedingt ein früher Check beim Augenarzt nötig

Der Anfang ist ver-
schwommen: Etwa 
auf 20 Zentimeter 

sieht das Neugeborene klar, 
erst in den nächsten Mona-
ten wird es auch entferntere 
Dinge fixieren können oder 
Bewegungen verfolgen. Es 
wird seine Umwelt erkunden 
und jede wache Sekunde 
über seine Augen Informati-
onen sammeln. Das setzt 
aber voraus, dass sich das 
Sehvermögen gesund ausbil-
det und der Sehlernprozess 
ungestört abläuft. 
Aber: Oft fallen Probleme 
(auch dem Kinderarzt bei den 
Vorsorgeuntersuchungen) 
nicht auf. 

Deshalb rät die Augenärztin 
Prof. Dr. Alina Zubcov-Iwant-
scheff, mit Kindern am bes-
ten noch vor dem ersten, 
spätes tens aber zum zweiten 
Geburtstag zum Kinder-
augenarzt zu gehen. Beson-
ders wichtig ist das, wenn ...

  in der Familie, auch bei 
Geschwistern oder Groß-
eltern, Sehfehler wie hohe 
Weit- oder Kurzsichtigkeit, 
Strabismus/Schielen (die 
verbreitete Meinung: „Das 
wächst sich aus“, stimmt hier 
leider nicht immer), Grauer 
und Grüner Star vorkommen, 

  Familienmitglieder als 
Kind eine Brille hatten,

  Kinder Auffälligkeiten 
zeigen, z. B. sich motorisch 
langsamer entwickeln, sich 
oft irgendwo anstoßen oder 
eine ungewöhnliche Kopf-
haltung einnehmen. 

Für das Kind sind die Unter-
suchungen schmerzlos, er-
klärt die Spezialistin für 
Kinderaugenheilkunde aus 
Frankfurt am Main. Das gilt 
auch für die Behandlung – 
meist mit einer Brille und/
oder Abkleben des „guten“ 
Auges, um die Entwicklung 
des Sehvermögens beim 
anderen Auge zu unterstüt-
zen. „In den ersten Lebens-
jahren kann man vieles sehr 
gut therapieren, allerdings 
nur, wenn die Erkrankung 
rechtzeitig erkannt wird.“
Eine Info-Broschüre zur 
Früherkennung von Seh-
fehlern gibt es kostenlos 
bei www.augenstern-ev.de 
(„Downloads“).

Schmutz-
Schutz
„Wäh!“, ist die erste 

Reaktion auf das Ergebnis 
einer Studie, laut der 

Krabbelkinder viermal 
mehr Bakterien, Pilz-

sporen und anderen Dreck 
einatmen als wir 

(gehenden) Erwachsenen. 
Aber: „Puh!“, zweite 

Reaktion, das ist gut so: 
Später schützt dieser 

Kontakt sie vor Asthma 
und Allergien, ergab 

dieselbe Studie der Purdue 
University in den USA.

Unsere Zwillinge 
haben gerade 
das Quäken 

entdeckt. Wir hoffen, 
das macht Ihren Flug 

ruhiger.

Diesen Zettel samt Kopfhörern gaben 
Amal und George Clooney allen, 
die auf einem Flug von USA nach 

Europa in ihrer Nähe saßen, um sie 
vor möglichen Schreiattacken 

von Alexander und Ella (die angeblich 
aber ganz still waren) zu schützen. 

4.
34

Jedes

Neugeborene
hat eine 
Mama 
über

 JahrenQUELLE:
BUNDESINSTITUT

FÜR BEVÖLKERUNGSFORSCHUNG



KINDERN
R A T G E B E R

ei diesen Hilfsmitteln bin ich 
hin- und hergerissen. Manch-

mal funktioniert das tatsächlich, 
vor allem bei ganz Kleinen, die viel 
schreien und schlecht in den Schlaf 
finden. Dass Eltern über jede Mög-
lichkeit froh sind, die dann hilft, ist 
nachvollziehbar. Aber Kira sollte 
schon weit über diese Phase hinaus 
sein, deshalb würde ich jetzt nicht 
mehr damit anfangen. Ich habe 
in meiner Praxis schon erlebt, dass 
manche Kinder so an Hilfsmittel 
gewöhnt sind, dass sie ohne App, 

Leichter schlafen mit Geräuschen?
Meine Kollegin lässt bei ihrem 
Baby zum Einschlafen auf dem 
Handy eine App mit Hintergrund-
geräuschen wie Regenprasseln 
oder von einer Waschmaschine 
laufen. Soll ich das bei Kira 
(5 Monate) auch ausprobieren? 

FRAGE AN DIE EXPERTIN

Dr. Daniela Dotzauer, Schlaf-

expertin und Elternberaterin

(www.dr-dotzauer.de), antwortet:

B

Radio oder Föhn nicht einschlafen. 
Wacht das Kleine in der Nacht auf, 
läuft keine App, kein Föhn pustet – 
und es hat überhaupt keine Idee, 
wie es wieder einschlafen könnte. 
Ich finde, man kann etwas so 
Wichtiges wie Beruhigung nicht 
outsourcen. Babys sollten nicht 
an Maschinen gewöhnt werden, 
sondern an ihre Eltern. Wenn Sie 
singen und summen, ist das für 
Kira doch eine viel innigere und 
entspannendere Erfahrung als die 
künstlichen Geräusche der App. 

Eins, zwei, drei Pompon-

Puschelschwänzchen 

verzieren den Schlafsack aus Baumwolle.

www.vertbaudet.de;

34,99 Euro (in drei Größen)

SCHLAF-SPRECHSTUNDE
Sie haben eine Frage zum 
Thema Schlafen? Dann rufen 
Sie unsere Expertin 
Dr. Daniela Dotzauer an. 

Sie hilft Ihnen kostenlos weiter. 
Am Montag, 19. März, von 12 bis 14 Uhr 
unter Tel. 08 21/45 54 81-52
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Wickeltische bei den Herren
Na also. In New York müssen 
in den nächsten Monaten alle 
öffentlichen Herrentoiletten 
mit einer Wickelmöglichkeit 

ausgestattet werden. 
Wäre schön, wenn sich das 
auch bei uns überall durch-

setzen würde. 

DIE AUFPASSER
Das sind die aktuellen 
Babyphon-Testsieger 

bei Stiftung Warentest:
Philips AVENT DECT-Babyphon
SCD585/26 (169,99 Euro) und das

VTech BM 2300 (69,99 Euro) 
im Eulendesign. 

Beide Geräte arbeiten 
mit Ton übertragung.

Häschen, hüpf! 
Mobile von 

Flensted, www.
kinderraeume.
com; 17,50 Euro

 Blume? Nein, 
Plume heißt 

der Kuschelhase 
von Kaloo, www.

babymarkt.de; 
24,99 Euro

0-1Jahr


